
Pharmazie-Praktikum / Einführung in die Anthroposophische Pharmazie 
Montag, 09. Juli 2018 bis Samstag, 14. Juli 2018 

Es werden verschiedene Verfahren zur Herstellung von Arzneimitteln pflanzlichen und mineralisch / 
metallischen Ursprungs besprochen und zum Teil von den Teilnehmern selbst im Labor durchgeführt. 
Es soll der Zusammenhang der Materia medica einschließlich der Herstellverfahren mit der 
anthroposophischen Menschen- und Naturauffassung erarbeitet werden.

Themenschwerpunkte:
Herstellungsprozesse/Herstellungsmethoden für Pflanzenextrakte, mineralische Arzneimittel, 
vegetabilisierte Metalle u.a., Potenzieren, Rhythmische Verfahren;
Wesensgliederkunde; Besuche Heilpflanzengarten Weleda, Wala GmbH,
Apotheke an der Weleda

Gruppenarbeit:
U.a. Potenzieren, Pflanzenpraktikum (an 4 Tagen), Aschenpräparate, Rösten und Verkohlen

Referenten/-innen:                                                                                                                               
Dr. Christian Birringer, Dr. Wolfram Engel, Stefan von Löwensprung, Helga von der Lohe, Andreas 
Müller, Joachim Rothermundt, Martin Rozumek, Christa Strobel, Beatrix Waldenburger

Termin: 09. 07. 2018 – 14.07. 2018

max. Teilnehmer: 18

Zusatzinformationen:
Fortbildungspunkte sind bei der Apothekerkammer beantragt. 36 Stunden werden für die interne 
Weiterbildung (GAPiD) anerkannt.

Nummer                53/17
Anmeldeschluss   29.06.2018, 12:00
Veranstalter GAPiD e.V.
Ort Weleda AG, Möhlerstr. 3, 73525 Schwäbisch Gmünd

Gebühren (inkl. Verpflegung):
Mitglied Nichtmitglied
€ 415 € 475 PTAs
€ 580 € 750 Apotheker/-innen
€ 120 € 120 Studenten

zur Anmeldung: www.gapid.de/akademie

http://gapid.de/akademie/veranstaltungen/event/0/17-weiterbildung/217-pharmazie-praktikum-einfuehrung-in-die-anthroposophische-pharmazie
http://gapid.de/akademie/veranstaltungen/location/1-weleda-ag
http://gapid.de/akademie/veranstaltungen/organizer/1-gapid-e-v

	
	Pharmazie-Praktikum / Einführung in die Anthroposophische Pharmazie Montag, 09. Juli 2018 bis Samstag, 14. Juli 2018 Es werden verschiedene Verfahren zur Herstellung von Arzneimitteln pflanzlichen und mineralisch / metallischen Ursprungs besprochen und zum Teil von den Teilnehmern selbst im Labor durchgeführt. Es soll der Zusammenhang der Materia medica einschließlich der Herstellverfahren mit der anthroposophischen Menschen- und Naturauffassung erarbeitet werden.


